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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinsam feiern – Johannesberger Kerb
Liebe Johannesbergerinnen und Johannesberger,
liebe Gäste aus Nah und Fern,
ein besonderes Wochenende steht bevor: Am 29. August feiern wir das Patrozinium unserer Pfarrkirche „St. Jo-
hannes Enthauptung“. Nur eine Woche später, am 5. und 6. September, feiern wir gemeinsam unsere weltliche 
Kerb – bereits zum fünften Mal an der Kirche.

Es ist etwas Besonderes, dass Kirche und Kommune denselben Namenspatron, den heiligen Johannes, in ihrer 
Tradition tragen. Dass wir das Patronatsfest am eigentlichen Gedenktag feiern, macht diesen Anlass umso be-
sonderer.

Den Festgottesdienst zum Patrozinium feiern wir am Samstag, 29. August, um 10.00 Uhr mit Sr. Vikarin Beat-
rix Barth aus Oberzell. An der Orgel spielt Stiftskantorin Caroline Prozeller aus Glattbach.

Und eine Woche später heißt es dann: Kerb feiern! Gutes Essen, kühle Getränke, Kaffee und Kuchen, Musik, 
Hüpfburg und Eisstation für die Kinder – und vor allem viele nette Menschen sorgen für zwei gesellige Tage.

Mein herzlicher Dank gilt den Verantwortlichen und allen Helferinnen und Helfern des Tischtennisvereins, des 
Obst- und Gartenbauvereins und des Mehrgenerationenhauses Johannesberg, die seit Wochen vorbereiten 
und anpacken. Ebenso danke ich den Anwohnerinnen und Anwohnern für ihr Verständnis.

Kommen Sie vorbei, treffen Sie Freunde und Nachbarn und feiern Sie mit uns!

Ich freue mich auf eine schöne Johannesberger Kerb und wünsche uns allen frohe, gesellige und unbeschwerte 
Tage.

Herzlichst
Ihr
Jochen Muckenschnabl
Erster Bürgermeister
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Gemeindeverwaltung Johannesberg
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei
den einzelnen Abteilungen.

1. Bürgermeister Jochen Muckenschnabl,  06021/3485-0, Zimmer 2
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung.

Zentrales und Bürgerdienstleistungen

Nils Heininger

Fachbereichsleiter

Geschäftsleitung,
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde,
Sitzungsdienst, Ortsrecht und
Satzungswesen, Ortsentwicklung und
Bauleitplanung

 06021/3485-13

heininger@johannesberg.de

Angela Miraglia-Eßer
Sekretariat / Vorzimmer,
miraglia-esser@johannesberg.de

Katrin Bauer
Sekretariat / Vorzimmer,
bauer@johannesberg.de

Annalena Mann
Auszubildende
mann@johannesberg.de

Finanzen

Heinz Baum
Fachbereichsleiter
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse,
Feuerwehrwesen

 06021/3485-21
Zimmer 8
baum@johannesberg.de

Jürgen Hain
Abrechnungen, Beitragswesen
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse,
BayKiBig

 06021/3485-27
Zimmer 7
hain@johannesberg.de

Roland Albert
Kassenverwalter,
Mahn- und Vollstreckungswesen

 06021/3485-23
Zimmer 5
albert@johannesberg.de

Andrea Bittel
Steuern und Gebühren,
Abrechnungen Liegenschaften

Abrechnungen Niederschlagswasser

 06021/3485-22
Zimmer 5
bittel@johannesberg.de

Bürgerservicebüro
(nur nach Terminvereinbarung –
telefonisch oder online unter:
www.johannesberg.de)

Melde-, Pass- und Gewerbeamt,
Fundbüro, AST-Fahrscheine,
Beglaubigungen, Fischereischeine,
Hundean-/abmeldung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18

Annette Hofmann

Bürgerservicebüro,
Plakatierungsgenehmigungen
Hallen- und Raumbelegungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-19
hofmann@johannesberg.de

Aleyna Kraus

Bürgerservicebüro, Standesamt,
Ordnungsamt,
Anmeldung von Festen und
Veranstaltungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18
a.kraus@johannesberg.de

Anja Hochstadt

Standesamt, Personalamt, Musikschule,
Friedhofsverwaltung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-12
hochstadt@johannesberg.de

Bau- und Umweltamt

Frank Nagel
Fachbereichsleiter

Bauhofleiter, Bautechniker,
sämtliche Angelegenheiten des Hoch-
und Tiefbaus,
Bearbeitung von Bauanträgen,
Straßen- und Wegerecht
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-31
nagel@johannesberg.de

Isabell Prößler
Bearbeitung von Bauanträgen,
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-,
und Lageplänen, Bauplatzbörse,
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten,
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-32
proessler@johannesberg.de

Bauhof
Seestraße 1 A

Jens Herbert, Kathrin Jörg,
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab,  
Nico Dahlheimer

Sozialkoordinator Alexander Fuchs
im Mehrgenerationenhaus (MGH)
 0 60 21/ 34 85-48

Mehrgenerationenhaus
»Lebens(t)räume«
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg
 06021/ 9 01 48 53    06021/ 9 0148 54
www.mgh-johannesberg.de

Tagespflegestätte Johannesberg
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg
 0 60 21 / 5 84 86 96

Kinderhaus St. Johannes
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg
www.kinderhaus-sankt-johannes.de

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V.
Alexander Fuchs
 01 75 / 2 96 08 84
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de

Verwaltung:
Regina Burkl
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de
 0 60 21 /49 45 870

Andrea Kraus
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kinderkrippe:
Eva Neukirchner
Adam-Fell-Straße 7 •  0 60 21/ 49 44 803
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kindergarten:
Julia Wagner
Hauptstraße 1b •  0 60 21/45 00 12
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Wald: Lucas Fuchs
Hauptstraße 1b •  01 51/ 50 54 21 68
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Hort: Eva Neukirchner
Adam-Fell-Str. 5a •  0 60 21/ 6 28 28 85
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de

Mühlberg-Grundschule Johannesberg
Rektorin: Pia Steigerwald
Adam-Fell-Straße 5
 Schulleitung: 06021/8666622
 Sekretariat: 06021/46993
E-Mail: sekretariat@gs-johannesberg.de
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Weitere
Einrichtungen

Bürgerbüro
Oberafferbacher Str. 10A

63867 Johannesberg
Telefon: 06021/3485-18
Telefax: 06021/3485-20

Rathaus
Oberafferbacher Str. 12
63867 Johannesberg

Telefon: 06021/3485-0
Telefax: 06021/3485-20
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Abfuhrtermine Johannesberg
mit Ortsteilen
Wir weisen darauf hin, dass die Müll- 
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind.
Restmüll:
Montag, 31.08.2026
Montag, 14.09.2026

Biomüll:
Montag, 31.08.2026
Montag, 07.09.2026

Gelbe-Sack-Sammlung
Mittwoch, 23.09.2026

Papiertonnen-Sammlung
Mittwoch, 23.09.2026

Problemabfall-Sammlung
Mittwoch, 11.11.2026
Öffnungszeiten des Recyclinghofes
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor,
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten-
patronen- und Tonerkartuschen und
Windelentsorgung, Ausgabe von
Gelben Säcken), Seestraße 1b
Donnerstag 	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag 	 9.00 – 12.00 Uhr
Öffnungszeiten des Landkreis-
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25,
Aschaffenburg-Nilkheim, Tel. 06021/  
394-7474 (allgemeine Rufnummer)
Online Terminvereinbarung:
www.terminland.de/kreisrecyclinghof-ab
Nur nach Terminvereinbarung!
Montag – Freitag 	 8.00 – 16.30 Uhr
Samstag 	 8.00 – 13.00 Uhr
Grünabfalldeponie –
Öffnungszeiten (Sommerzeit)
Die Deponie ist wieder donnerstags von 
16.00 – 19.00 Uhr sowie samstags von 
11.00 – 16.00 Uhr geöffnet. 
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg,
Telefon 06021/3485-31
Restmüllsäcke
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für
12,– Euro erhältlich.
Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.
Nutzen Sie auch die MyMüll App!
Kontakt:
Müllgebührenstelle im Landratsamt:
06021/394-7444
Rest- und Biomüll: Firma Remondis,
Telefon 0800/2477677
Gelbe Säcke (ab 01.01.2026):
Firma Weisgerber, Telefon 0800/2278336
Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,
Telefon 06021/45493-0

Feuerwehren Johannesberg
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl,  0151/44522606
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102
Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer
 09353/7908-2124;  0179 /4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de
Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler
Hauptstr. 6,  06021/421769,  0171/3528379
Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a
 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de
Öffnungszeiten:	Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr,
		  Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr
Postagentur Johannesberg
Oberafferbacher Str. 1,  06021/423874
Öffnungszeiten: Montag von 11.00 – 12.00 Uhr, Dienstag, 7.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 
Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag von 7.30 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.30 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 16.00 Uhr, Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
Partnerschaftskomitee Johannesberg
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de
Schornsteinfeger
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach,
 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007
Spendenkonto »Gute Tat«
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Polizei  110
Feuerwehr / Rettungsdienst  112
Kassenärztlicher Notdienst  116117
Zahnärztlicher Notdienst   0180 5908008
Telefonseelsorge  (anonym, kompetent, rund um die Uhr)  0800/1110111 oder 0800/1110222 
Stromversorgung AVG-Störungsdienst,  06021/391-0
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf  0800/6246773
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe
 06023/9710-0
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es 
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst finden Sie unter:
• www.aponet.de
• 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder
   pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Gemeinde Johannesberg
1. Bürgermeister Jochen Muckenschnabl
Oberafferbacher Straße 12,
63867 Johannesberg
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:
Druckerei Bilz GmbH
Philipp-Kachel-Str. 2, 63911 Klingenberg
Telefon (09372) 4083860
E-Mail: email@tuebel-druck.de
www.tuebel-druck.de
Mitteilungsblatt im Internet:
https://bilz-druck.de
Bezugspreis pro Jahr:
33,50 Euro print (nur Abbuchung)
30,40 Euro digital (nur Abbuchung)
36,80 Euro print + digital (nur Abbuchung)

Notfalltelefonnummern

Apotheken-Notdienst

Wir sind gerne für Sie da!
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

www.johannesberg.de
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter

info@johannesberg.de
Der direkte Draht zum Gemeinderat unter:

gemeinderat@johannesberg.de

Recycling in Johannesberg

Öffnungszeiten der Kassenärztlichen
Bereitschaftspraxis

Wer außerhalb der normalen Sprechzeiten 
dringend ärztliche Hilfe sucht, aber keine 
Behandlung in der Zentralen Notaufnahme 
(ZNA) benötigt, ist im Klinikum Aschaffen- 
burg-Alzenau dennoch richtig. Die Kassen 
ärztliche Bereitschaftspraxis (KVB) hat hier 
ihre Räumlichkeiten und ist außerhalb der 

regulären Sprechzeiten eine zentrale Anlauf-
stelle für dringendemedizinische Anliegen in 
der Region. Die Praxis ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
18:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:
08:00 – 22:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt das Klini-
kum die medizinische Versorgung.
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Die GEMEINDE JOHANNESBERG (ca. 4.000 Einwohner), zentral gelegen ober-
halb der Hochschulstadt Aschaffenburg sucht zum 01.01.2027 einen 
 

Klimaschutzmanager (m/w/d) 
 

Es handelt sich um eine auf zwei Jahre befristete Teilzeitstelle (50% einer Voll-
zeitstelle) im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) des Bundes. Eine Weiterbe-
schäftigung wird bei Vorliegen der rechtlichen und finanziellen Voraussetzungen angestrebt. 
 
Ihre Qualifikation 
• ein abgeschlossenes Hochschul- oder Fachhochschulstudium (Bachelor, Diplom FH oder 

vergleichbar) der Fachrichtungen Klimaschutzmanagement, Energie- und Umweltmanage-
ment, Energiewirtschaft, Versorgungstechnik, Bauingenieurwesen, Architektur, Umwelt-
technik, Geografie oder einer vergleichbaren Fachrichtung 

Idealerweise verfügen Sie außerdem über: 
• Kenntnisse im kommunalen Klimaschutz sowie im Energiemanagement 
• Kenntnisse im Fördermittelmanagement 
• Erfahrung im Projektmanagement 
• fundierte Kenntnisse in den Bereichen Energieeffizienz, erneuerbare Energien und Gebäude-

technik 
• eine selbstständige, strukturierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise 
• Kommunikationsstärke sowie Freude an der Zusammenarbeit mit Bürgerinnen und Bürgern, 

politischen Gremien und externen Partnern 
• gute Kenntnisse der gängigen MS-Office-Anwendungen 
• Führerschein der Klasse B 
 
Ihr künftiges Arbeitsfeld umfasst insbesondere 
die zentrale Koordination der kommunalen Aufgaben in den Bereichen Klimaschutz, Energiema-
nagement und nachhaltige Gemeindeentwicklung. Sowie:  
 
Klimaschutzmanagement 

• Aufbau und Etablierung eines kommunalen Klimaschutzmanagements entsprechend der 
Kommunalrichtlinie 

• Steuerung, Koordinierung und Umsetzung der Maßnahmen des kommunalen Klimaschut-
zes 

• Erstellung, Fortschreibung und Umsetzung eines kommunalen Klimaschutzkonzeptes 
bzw. Begleitung der Umsetzung bereits bestehender Maßnahmen 

• Entwicklung neuer Projekte zur Reduzierung von Treibhausgasemissionen 
• Erarbeitung von Entscheidungsgrundlagen für Verwaltung und Gemeinderat 
• Erstellung von Sachstands-, Monitoring- und Evaluierungsberichten 
• Initiierung, Beantragung und Begleitung von Förderprogrammen 
• Aufbau und Pflege eines kommunalen Netzwerks mit Behörden, Energieagenturen, Un-

ternehmen, Vereinen sowie Bürgerinnen und Bürgern 
• Planung und Durchführung von Informations-, Beteiligungs- und Öffentlichkeitsmaßnah-

men 
Kommunales Energiemanagement 

• Einführung und Weiterentwicklung eines professionellen kommunalen Energiemanage-
ments 

• Erfassung, Analyse und Bewertung der Energieverbräuche kommunaler Liegenschaften 
• Erstellung kommunaler Energieberichte 
• Entwicklung und Umsetzung von Maßnahmen zur Energieeinsparung 
• Überprüfung und Optimierung von Energiebeschaffungsverträgen 

Die GEMEINDE JOHANNESBERG (ca. 4.000 Einwohner), zentral gelegen ober-
halb der Hochschulstadt Aschaffenburg sucht zum 01.01.2027 einen

Klimaschutzmanager (m/w/d)

Es handelt sich um eine auf zwei Jahre befristete Teilzeitstelle (50% einer Voll-zeitstelle) im Rahmen 
der Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) des Bundes. Eine Weiterbe-schäftigung wird bei Vorliegen der 
rechtlichen und finanziellen Voraussetzungen angestrebt.

Ihre Qualifikation
• �ein abgeschlossenes Hochschul- oder Fachhochschulstudium (Bachelor, Diplom FH oder vergleichbar) der Fachrichtun-

gen Klimaschutzmanagement, Energie- und Umweltmanage-ment, Energiewirtschaft, Versorgungstechnik, Bauingenieur-
wesen, Architektur, Umwelt-technik, Geografie oder einer vergleichbaren Fachrichtung

Idealerweise verfügen Sie außerdem über:
• Kenntnisse im kommunalen Klimaschutz sowie im Energiemanagement
• Kenntnisse im Fördermittelmanagement
• Erfahrung im Projektmanagement
• fundierte Kenntnisse in den Bereichen Energieeffizienz, erneuerbare Energien und Gebäude-technik
• eine selbstständige, strukturierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• �Kommunikationsstärke sowie Freude an der Zusammenarbeit mit Bürgerinnen und Bürgern, politischen Gremien und 

externen Partnern
• gute Kenntnisse der gängigen MS-Office-Anwendungen
• Führerschein der Klasse B

Ihr künftiges Arbeitsfeld umfasst insbesondere
die zentrale Koordination der kommunalen Aufgaben in den Bereichen Klimaschutz, Energiema-nagement und nachhaltige 
Gemeindeentwicklung. Sowie:
Klimaschutzmanagement
• Aufbau und Etablierung eines kommunalen Klimaschutzmanagements entsprechend der Kommunalrichtlinie
• Steuerung, Koordinierung und Umsetzung der Maßnahmen des kommunalen Klimaschut-zes
• �Erstellung, Fortschreibung und Umsetzung eines kommunalen Klimaschutzkonzeptes bzw. Begleitung der Umsetzung 

bereits bestehender Maßnahmen
• Entwicklung neuer Projekte zur Reduzierung von Treibhausgasemissionen
• Erarbeitung von Entscheidungsgrundlagen für Verwaltung und Gemeinderat
• Erstellung von Sachstands-, Monitoring- und Evaluierungsberichten
• Initiierung, Beantragung und Begleitung von Förderprogrammen
• �Aufbau und Pflege eines kommunalen Netzwerks mit Behörden, Energieagenturen, Unternehmen, Vereinen sowie Bürge-

rinnen und Bürgern
• �Planung und Durchführung von Informations-, Beteiligungs- und Öffentlichkeitsmaßnah-men

Kommunales Energiemanagement
• Einführung und Weiterentwicklung eines professionellen kommunalen Energiemanagements
• Erfassung, Analyse und Bewertung der Energieverbräuche kommunaler Liegenschaften
• Erstellung kommunaler Energieberichte
• Entwicklung und Umsetzung von Maßnahmen zur Energieeinsparung
• Überprüfung und Optimierung von Energiebeschaffungsverträgen
• Analyse und Optimierung der technischen Gebäudeausrüstung
• Begleitung energetischer Sanierungen sowie externer Energieberatungen
• �Sensibilisierung und Schulung der Beschäftigten sowie der Nutzerinnen und Nutzer kommunaler Gebäude

Unser Angebot
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit
• Möglichkeit zum mobilen Arbeiten im Rahmen der dienstlichen Regelungen
• 30 Tage Erholungsurlaub sowie zusätzliche Freistellung an Heiligabend und Silvester
• Vergütung entsprechend den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA
• Jahressonderzahlung sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• betriebliche Altersversorgung
• Fahrradleasing im Rahmen der geltenden Regelungen
• umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit großem Gestaltungsspielraum
• Mitarbeit in einem engagierten Team mit kurzen Entscheidungswegen

Ihre Bewerbung /Ansprechpartner/Kontakt
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 30.09.2026 an die Gemeinde Johannesberg ausschließlich per Mail an 
muckenschnabl@johannesberg.de

Bei Fragen können Sie sich gerne an Herrn Bürgermeister Muckenschnabl unter der Rufnummer: 06021/3485-0 wenden.

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden gemäß den gesetzlichen Bestimmun-gen bei entsprechender 
fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Alle Datenschutzhinweise finden Sie unter: www.johannesberg.de/Datenschutz
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Hinweis des Landratsamtes Aschaffenburg

Bundesweiter Probealarm zur
Überprüfung der Alarm- und Warninfrastruktur

Donnerstag, 10. September 2026
um 11:00 Uhr

(Zentrale bundesweite Auslösung
durch das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe)

Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit der vielfältigen Warnmitteln wird eine 
Probealarmierung durchgeführt.

Hierfür werden alle verfügbaren Sirenen mit einem auf- und abschwellenden
einminütigen Heulton, dem Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung“, aus-
gelöst.
Es besteht also keinerlei Anlass zur Besorgnis; bei dem Sirenenheulton 
„Rundfunkgerät einschalten, auf Durchsage achten“ handelt es sich um eine 
reine Routineüberprüfung.
Darüber hinaus werden alle Warn-Apps und Warnsysteme ausgelöst, welche
an das bundesweite Modulare Warnsystem (MoWaS) angeschlossen sind.
Dazu zählen unter anderem die Warn-Apps KATWARN, NINA sowie Cell
Broadcast. Diese digitalen Systeme sind Instrumente, um die Bevölkerung 
im Falle von Notfällen, Katastrophen oder anderen Gefahrenlagen umge-
hend zu informieren.

Gegen 11:45 Uhr erfolgt die bundesweite Entwarnung. Hierbei werden alle 
Warnmultiplikatoren und -mittel der Ausgangsmeldung angesprochen.
Darüber hinaus erfolgt über Cell Broadcast eine Entwarnung.

Zur Entwarnung werden die Sirenen mit einem gleichbleibenden Dauerton 
von einer Minute angesteuert.

6. August 2026
Landratsamt Aschaffenburg
-Katastrophenschutzbehörde-
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Passamt

Folgende Dokumente sind eingetroffen:
Personalausweise beantragt bis: 07.08.26
Reisepässe beantragt bis: 31.07.26
Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzuge-
ben. Wer nicht persönlich erscheinen kann, 
muss dem Abholer (Familienangehöriger) 
eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben.
Sie wollen verreisen? -
Prüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer 
Ausweisdokumente!
Wir weisen Sie darauf hin, dass vor einer 
Auslandsreise die Aktualität des Ausweises 
für Kinder kontrolliert werden sollte. Sollte 
das Kind sich stark verändert haben und ist 
auf dem Ausweis nicht mehr zu erkennen, ist 
das Dokument ungültig.
Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen des 
jeweiligen Landes (auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes entnehmen: www.aus-
waertiges-amt.de) zu informieren. 
Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Rei-
sepasses z. Zt. zwischen sechs und acht 
Wochen dauern.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Ter-
min im Bürgerbüro (telefonisch oder online 
auf www.johannesberg.de). Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass wir Sie ohne Termin 
zeitlich nicht bedienen können.

Digitale Passbilder
Zur Beantragung eines Ausweisdoku-
mentes (Personalausweis, Reisepass) 
werden nur digitale Fotos akzeptiert.
Selbsterstellte Fotos (z. B. aus Foto-
Apps) und ausgedruckte Lichtbilder 
sind nicht zulässig.
Auch selbst angefertigte Dateien auf 
Speichermedien können nicht verwen-
det werden.

Sie haben folgende Möglichkeit zur Er-
stellung eines Lichtbildes:
1. Bürger ab 6 Jahre können ein Licht-
bild über das sogenannte PointID di-
rekt im Bürgerbüro für 6,00 € erstellen 
lassen. 
2. Digitale Passbilder können bei teil-
nehmenden Fotodienstleistern (Ring-
Foto und dm Drogeriemärkte) erstellt 
werden.
Sie erhalten anschließend einen QR-
Code, den Sie bei der Beantragung 
Ihres Ausweisdokumentes vorzeigen 
müssen.

Direktversand von Ausweisdokumenten 
Mit der Option „Direktversand“ können Sie 
Ihr Ausweisdokument direkt nach Hause lie-
fern lassen.
Unter folgenden Voraussetzungen können 
Sie den Direktversand wählen:
•	� Bei der Beantragung Ihres Ausweises 

müssen Sie eine aktuelle E-Mail-Adres-
se angeben

•	� Der Direktversand kostet zusätzlich zur 
Ausweisgebühr 15,00 €

•	� Sie können sich das Dokument nur an Ih-
ren Hauptwohnsitz senden lassen

•	� Die Sendung wird ausschließlich an Sie 
persönlich übergeben

•	� Vor Übergabe der Sendung müssen Sie 
sich beim Postzustelldienst mit einem 
gültigen Ausweisdokument (Personal-
ausweis/Reisepass, auch ausländisches 
Ausweisdokument möglich) ausweisen

•	� Für Kinder ist der Direktversand nicht 
möglich

•	� Für Express-Reisepässe ist der Direkt-
versand nicht möglich

Fundbüro

Gefunden wurde:
Verschiedene Sachen 
vom Abenteuerspielplatz
Fundmeldung online
Hier finden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden.
Wir sind damit Teil eines großen Fundsachen-
Netzwerks. Allein in Bayern sind bereits mehr 
als 500 Kommunen angeschlossen, ebenso 
Verkehrsbetriebe wie die Deutsche Bahn.
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/
Fundsachen können wäh-
rend unserer Servicezeiten 
abgegeben / abgeholt 
werden.
Aktuelle Fundgegenstände 
unter dem QR-Code

Öffnungszeiten der Bolzplätze
in der Gemeinde

Eine Benutzung ist ausschließlich zu fol-
genden Zeiten gestattet: 
Johannesberg
unterhalb des Hortes
	 Montag-Freitag� 17.00 bis 20.00 Uhr
	 Samstags:� 10.00 bis 20.00 Uhr
	 Sonntags:� 14.00 bis 18.00 Uhr

Oberafferbach
Am Oberwald und
Rückersbach Kolpingstr. 
	 Montag bis Freitag�von 9.00 bis 22.00 Uhr
	 Samstag u. Sonntag von 9.00 bis 20.00 Uhr  

Wir freuen uns, wenn die gemeindlichen 
Einrichtungen rege genutzt werden, bit-
ten jeweils auf die Interessen der Nachbarn 
Rücksicht zu nehmen und stehen für Ihre An-
regungen gerne zur Verfügung. 

Ansprechpartner hierfür im Rathaus ist Herr 
Nagel (Telefon 06021/3485-31).
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Aus dem Bauamt

Vollsperrung der Rückersbacher Str. (AB 13) 
Höhe Einmündung Schulstr. zur Erneuerung 

der Fernwasserleitung

Zur Erneuerung der Fernwasserleitung vom Hochbehälter Rückersbach zum Hochbe-
hälter Johannesberg muss die Rückersbacher Str. (AB 13) auf Höhe der Einmündung 
Schulstraße in der Zeit vom 24.08.2026 bis 11.09.2026 voll gesperrt werden.

Für die Zeit der Vollsperrung wird eine weiträumige Umleitung über die St 2443 und 
St 2309 (Hohl, Reichenbach, Johannesberg) eingerichtet. Die Zufahrt nach Sternberg 
bleibt frei, kann jedoch nur aus Richtung Rückersbach angefahren werden. Gleiches gilt 
für die Zufahrt zur Grünabfalldeponie. 

Von der Sperrung ist auch der Busverkehr der Linie 26 der KVG betroffen. Die Busse der 
Linie 26 beginnen und enden in Sternberg. Fahrgäste nach Aschaffenburg können an 
der Haltestelle „Heimbach, Klinger“ in die Linie 25 umsteigen. 

Fahrgäste mit der Linie 25 aus Richtung Aschaffenburg kommend, können montags – 
freitags an der Haltstelle „Mömbris, Bahnhof“ umsteigen in die Linie 26. Samstags kön-
nen die Fahrgäste aus Richtung Aschaffenburg an der Haltestelle „Heimbach, Klinger“ 
umsteigen in die Linie 26.

Die KVG weist nochmals gesondert an den Bushaltestellen auf den geänderten Fahr-
plan hin. 

Aussetzung des Anrufsammeltaxis in der 
Nacht vom 29. auf den 30. August 2026
Am kommenden Wochenende findet das 
Stadtfest in Aschaffenburg statt. 
Erfahrungsgemäß wird die Veranstaltung 
sehr gut besucht. 
Insbesondere am Samstagabend und in der 
Nacht zum Sonntag nutzen zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher öffentliche Ver-
kehrsmittel und Taxen für ihre Heimfahrt.
Aufgrund der zu erwartenden sehr hohen 
Nachfrage im Taxiverkehr kann es zu länge-
ren Wartezeiten kommen. 
Da es in der Vergangenheit während des 
Stadtfestes bereits wiederholt zu erheblichen 
Verzögerungen bei der Bereitstellung von 
Fahrzeugen für Fahrgäste des Anrufsammel-
taxis (AST) gekommen ist, wird der AST-Ver-
kehr nach Johannesberg und in die Ortsteile 
in der Nacht von Samstag, 29. August, auf 
Sonntag, 30. August 2026, ausgesetzt.
Wir bitten um Verständnis für diese notwen-
dige Maßnahme und empfehlen, entspre-
chende Fahrten rechtzeitig zu planen.
Ihre Taxi-Funk GmbH Aschaffenburg

Anruf-Sammel-Taxi (AST)

Vollsperrung Teilstück Mühlbergstr. und 
obere Adam-Fell-Str. 

für die Johannesberger Kerb 2026

Für die Durchführung der Johannesberger Kerb 2026 wird der Kir-
chenparkplatz vom 04.09. bis 07.09.2026 im oberen Bereich voll 
gesperrt. 

Auch die obere Zufahrt Adam-Fell-Str. (Richtung Grundschule) wird 
in dieser Zeit gesperrt. 

Die Durchfahrt zur Mühlbergstr. bleibt vom 05.09. bis 07.09.2026 
für den Durchgangsverkehr gesperrt. 

Eine Umleitung erfolgt über die Hauptstr. und Altstadt. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Vorsicht 

im Straßenverkehr –

Achten Sie 

auf Kinder!
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Aus dem Friedhofsamt

Grablichter in den Sommermonaten
Bitte beachten Sie, dass es im Sommer in 
den Grablaternen sehr heiß wird, was im un-
günstigsten Fall dazu führen kann, dass die 
Wachsmasse zu schnell flüssig wird und der 
Docht entweder im Öl versinkt oder gar den 
Becher anschmoren und das Wachs somit 
auslaufen kann. 
Bitte stellen Sie die Kerzen nicht in das direk-
te Sonnenlicht oder verwenden Sie eine ge-
eignete Laterne, um so auch den Grabstein 
vor Verunreinigungen zu schützen.
Bitte beachten Sie dies besonders an der 
Urnenmauer, da das Wachs dort auch über 
andere Grabplatten laufen kann. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Gemeindekasse

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer
Am 15. August 2026 war der Fälligkeitster-
min für die 3. Rate der Grund- und Gewer-
besteuer. 
Ebenfalls am 15. August 2026 waren die 
Kleinstbeträge der Grundsteuer – A – zur 
Zahlung fällig.

Fälligkeit der zweiten Abschlagszahlung 
der Kanalbenutzungsgebühren

Am 31. August 2026 war die zweite Ab-
schlagszahlung der Kanalbenutzungsgebüh-
ren für das Jahr 2026 zur Zahlung fällig. 
Barzahler wurden gebeten, den jeweiligen 
Betrag auf eines der gemeindlichen Konten 
zu überweisen.

Um kostenpflichtige Mahnungen zu vermei-
den, wurde um pünktliche Zahlung gebeten. 
Bei verspäteter Zahlung ist die Verwaltung 
gesetzlich verpflichtet, Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu erheben.
Gebührenschuldnern, die der Gemeinde 
Johannesberg ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt haben, wird der Betrag zum Fälligkeit-
stermin automatisch vom Konto abgebucht.

Für evtl. Rückfragen und Erteilung von SEPA-
Lastschriftmandaten steht Ihnen unsere Frau 
Bittel, unter der Tel.-Nr. 06021/348522 täglich 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr gerne zur Verfügung.

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, Ge-
richtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Jo-
hannesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist.

Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler. Für Stö-
rungen in der Hausinstallation ist der Zweck-
verband Fernwasserversorgung Spessart-
gruppe nicht zuständig.

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein
Telefon: 06023 / 9710-0
www.fwspessartgruppe.de
Härtegrad des Leitungswassers 
(Stand Januar 2025):
Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 11,4°dH)

Antwort

An die Gemeinde Johannesberg

Hinweise an die Gemeindeverwaltung

Mir ist folgendes aufgefallen:

o	 Straßenbeleuchtung ausgefallen

o	 Verkehrszeichen/Straßenschild
	 beschädigt/fehlt

o	 Fahrbahnmarkierung unkenntlich

o	 Fahrbahndecke
	 Rad-/Fußweg schadhaft

o	 starke Verschmutzung

o	 Kanaldeckel locker/klappert

o	 wilde Müllkippe/Autowracks etc.

o	 mangelhafte Baustellenabsicherung

o	 überhängende Äste

o	 Straßeneinsicht versperrt

o	 Container überfüllt

o	 _________________________________

o	 _________________________________

o	 _________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:

____________________________________

____________________________________

Datum: _____________________________

Absender:

____________________________________

____________________________________

Telefon-Nr.: _________________________

(für den Fall, dass eine Rückfrage erfor-
derlich wird)

Hinweise auf Schäden und Mängel
im Gemeindegebiet

Es kommt immer wieder vor, dass an öffent-
lichen Anlagen und Einrichtungen Schäden 
oder Mängel entstehen. Gemeindeverwal-
tung und Bauhof sind zwar bemüht, rasch 
Abhilfe zu schaffen, es dauert jedoch oft 
längere Zeit, bis sie Kenntnis davon erhalten. 
Um Schäden und Mängel in Zukunft schnel-
ler beheben zu können, wird die Bevölkerung 
um Mitarbeit gebeten.

Im Johannesberger Mitteilungsblatt wird je-
den 2. Monat der nachstehende Hinweiszet-
tel veröffentlicht.

Wer einen Schaden oder Mangel feststellt 
wird gebeten, den Zettel auszuschneiden 
und ausgefüllt an die Gemeindeverwaltung 
zu senden oder in den Briefkasten am Rat-
haus einzuwerfen.

Die Gemeindeverwaltung dankt schon im 
Voraus für die Mitarbeit zum Wohle unserer 
Gemeinde.

Allgemeine Mitteilungen

Termine:
07. September Montagstreff
10. September: Gruppenführer, 19:30 Uhr
12.+13. September: Rückersbacher Kerb
17. September 19:30 Uhr: �First-Responder, 

19:30 Uhr
21. September 19:30 Uhr: �Knoten und Sti-

che, Fahrzeug-
kunde, 19:30 Uhr

24. September: �Maschinisten mit Ausbildung 
an technischen Geräten: hier 
können auch Nicht-Maschi-
nisten daran teilnehmen!, 
19:30 Uhr

28. September: THL-Übung, 19:30 Uhr
30. September: �technischer Dienst, 19:30 

Uhr
Achtung, Vorankündigung:
Dienstversammlung mit Neuwahl der Kom-
mandanten voraussichtlich am Donnerstag, 
08. Oktober, weiteres folgt
Altpapiersammlung Nächster Sammel-Ter-
min erst wieder im Herbst: Samstag, 14. No-
vember!!!
Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg:
- Bürgerbüro
- Mehrgenerationenhaus
- Seminarzentrum Rückersbach
Jugendfeuerwehr:
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs – 
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehrge-
rätehaus in der Seestraße vorbei. Wir beißen 
nicht! 
Die Jugendfeuerwehr bildet das künftige 
Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in der Frei-
willige Feuerwehr Johannesberg, sondern in 
jeder Feuerwehr... nur mit euch habenehren-
amtliche Feuerwehren eine Zukunft.
Kinderfeuerwehr Feuerfunken
Nächster, offener Termin für interessierte Kin-
der zwischen 6 und 11 Jahren: 19.09.2026, 
9.00 - 11.00 Uhr. Eure Eltern mögen euch
bitte zu dieser Gruppenstunde unter kinder-
feuerwehr@feuerwehr-johannesberg.de vor-
anmelden, Danke.
Wir benötigen dringend Hilfe:
Gesucht werden Erwachsene, welche uns als 
Betreuer unterstützen möchten. Feuerwehr-
kenntnisnisse sind nicht notwendig!
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer
Spende, helfen Sie helfen!
Unser Spendenkonto
Sparkasse Aschaffenburg
Kontoinhaber:
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.
IBAN: DE77795500000005037486
BIC: BYLADEM1ASA
Die Feuerwehr Johannesberg:
Wir sind auch 2026 24/7 für Sie da. Feuer-
wehr Johannesberg: Aktive Wehr, Jugendund 
Kinderfeuerwehr, First-Responder.

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg
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Blutspendetermine September:
Donnerstag, 10.09.2026
63755 ALZENAU, Prischossstr. 55, Pris-
choß-Halle, Uhrzeit:  16:30 – 20:00 Uhr
Freitag, 11.09.2026
63741 ASCHAFFENBURG, Mergenbaum-
Platz 3, Bürgerhaus Nilkheim, Uhrzeit: 
15:00 – 19:30 Uhr
Montag, 14.09.2026
63814 MAINASCHAFF, Jahnstraße 50, 
Maintalhalle, Uhrzeit: 16:00 - 20:00 Uhr
Dienstag, 15.09.2026
63755 ALZENAU, Prischossstr. 55, Pris-
choß-Halle, Uhrzeit: 16:30 - 20:30 Uhr
Donnerstag, 17.09.2026
63825 GROSSOSTHEIM Bachgaustraße 3, 
Bachgauhalle, Uhrzeit: 16:30 - 20:30 Uhr
Mittwoch, 23.09.2026
63846 LAUFACH, Friedrich-Wilhelm-Dü-
ker-Str. 8, Grund- und Mittelschule, Uhr-
zeit: 17:30 - 20:30 Uhr
Donnerstag, 24.09.2026
63856 BESSENBACH, Ludwig-Straub-
Str. 1, Bessenbachhalle, Uhrzeit: 16:00 - 
20:30 Uhr

Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Aschaffenburg

SkF Benefizkonzert Singen hilft!
Aschaffenburg stimmt an.
Gemeinsam singen, gemeinsam 
helfen – dazu möchte der SkF e.V. 
Aschaffenburg herzlich einladen.
Am 24. September 2026 veranstaltet der 
Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) e.V. 
Aschaffenburg das 1. Aschaffenburger RU-
DELSINGEN – Singen HILFT.
Unter der professionellen Leitung zweier Mu-
siker werden gemeinsam die größten Hits 
von gestern bis heute – laut, fröhlich und mit 
ganz viel Herz gesungen. 
Mit dem Kauf einer Eintrittskarte wird die 
soziale Arbeit des SkF Aschaffenburg unter-
stützt. 
Seit 116 Jahren engagiert sich der Verein für 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
in der Region Bayerischer Untermain.
Veranstaltungsdetails:
Tag:	 Donnerstag, 24. September 2026
Beginn:	 19:30 Uhr
Ort:	 Sedgwick Club Aschaffenburg, 		
	 Früchteparkhaus, Elisenstraße 24, 		
	 63739 Aschaffenburg
Gerne können Tickets direkt beim SkF erwor-
ben werden unter beratung@skf-aschaffen-
burg.de oder Tel. 06021/27806  oder direkt 
auf http://www.rudelsingen.de

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
Beratungstag für ehrenamtliche 
Betreuer:innen und Bevollmächtigte 
sowie Vorsorgevollmacht
Der Betreuungsverein vom SkF e.V. Aschaf-
fenburg bietet am Montag, 07.09.2026 von 
10:00 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Alzenau 
einen Beratungstag für Personen an, die 
eine ehrenamtliche rechtliche Betreuung füh-
ren oder eine Vorsorgevollmacht ausführen. 
Auch beantworten wir Fragen zur Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung oder Betreu-
ungsverfügung.
Es können individuelle Fragen geklärt wer-
den. Wir führen keine Rechtsberatung durch. 
Bitte melden Sie sich vorab an. 
Es besteht neben einem Termin in Aschaf-
fenburg oder nach Rücksprache in Alzenau 
oder Miltenberg auch die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Alter-
nativtermin vereinbart werden.

Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806 oder betreuung@skf-
aschaffenburg.de
Online Betreuer:innenaustausch
Am Donnerstag, den10.09.2026 von 17.00 
Uhr – 18.30 Uhr veranstaltet der SkF e.V. 
Aschaffenburg den vierteljährlichen mo-
derierten online Austausch für ehrenamt-
lich tätige rechtliche Betreuer:innen und 
Vollmachtnehmer:innen in der Stadt und dem 
Landkreis Aschaffenburg und Miltenberg. Als 
anerkannter Betreuungsverein in der Regi-
on bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich mit 
anderen ehrenamtlich tätigen rechtlichen 
Betreuer:innen und Vollmachtnehmer:innen 
auszutauschen. Natürlich bleibt auch Raum 
für Fragen. Das Angebot richtet sich an alle 
Personen, die mit uns eine Vereinbarung ge-
schlossen haben. Diese kann jederzeit kos-
tenfrei und unverbindlich geschlossen werden. 
Bitte melden Sie Sich bis zum 07.09.2026 bei 
uns an, damit Sie rechtzeitig den Zugangslink 
erhalten. Tel. 06021/27806 oder betreuung@
skf-aschaffenburg.de  
Beratungstag zur persönlichen Vorsorge
Der Betreuungsverein vom Sozialdienst ka-
tholischer Frauen e.V. Aschaffenburg bietet 
am Mittwoch, 09.09.2026 von 10:00 Uhr – 
15.00 Uhr einen Beratungstag zur persönli-
chen Vorsorge an.
Es können individuelle Fragen zur Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung und Betreu-
ungsverfügung geklärt werden. Wir führen 
keine Rechtsberatung durch. Eine Anmel-
dung ist notwendig. Neben einem Termin in 
Aschaffenburg oder nach Rücksprache in 
Alzenau besteht auch die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Alter-
nativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806 oder betreuung@skf-
aschaffenburg.de
Offene Sprechstunde 
vom Betreuungsverein SkF
Der Betreuungsverein vom SKF e.V. Aschaf-
fenburg bietet am Mittwoch, 30.09.2026 von 
10.00 Uhr – 15.00 Uhr in der Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg eine offene Sprechstunde an. 
Es können folgende Themen behandelt wer-
den:
• Fragen zur rechtlichen Betreuung
• Fragen zur persönlichen Vorsorge 
• �Fragen in der Ausübung einer ehrenamtli-

chen rechtlichen Betreuung oder Übernah-
me einer Vollmacht

Im Gespräch kann ein erster Überblick ge-
geben werden, wenn nötig, kann ein Folge-
termin vereinbart werden. Das Angebot ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, Sie können einfach vorbeikommen oder 
anrufen. Sehr gerne kann auch ein Alternativ-
termin vereinbart werden.
Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021/27806 
oder betreuung@skf-aschaffenburg.de

Landratsamt Aschaffenburg

TAG DES OFFENEN DENKMALS® 2026
Unter dem Motto "NetzWERKE: Denkmale & 
Infrastruktur" lädt der Tag des offenen Denk-
mals ® am Sonntag, 13. September 2026 
zum Besuch historischer Bauten und Denk-
mäler ein.
Im Landkreis Aschaffenburg werden folgen-
de Kulturdenkmäler geöffnet und fachkundig 
vorgestellt:
Altes Backhaus in Alzenau
Am Burgsteg, gegenüber Burgparkplatz
Führungen: 14:00 Uhr und 15:00 Uhr durch 
Frau Ute Sehring und Frau Eva Limbach-
Lütkemüller

Burg in Alzenau
Burgstraße 	
Führungen: 11:00, 13:00, 15:00, 17:00 Uhr
durch Frau Monika Mann, Frau Marie Fuseau 
und Frau Christina Grün-Wenzel
Treffpunkt: Unterer Burghof/Amtsgericht
Hasenmühle und Garten
in Alzenau, Hanauer Straße 1, 
neben dem Rathaus	
Führungen: 16:00 Uhr 
durch Frau Dr. Jeanne Brunk-Tan
Schlösschen in
Alzenau-Michelbach,
Schlossstraße 11
Öffnungszeiten: 14:00 Uhr – 17:00 Uhr	
Dauerausstellung „Regionalität und Wandel“ 
mit Audioguides, Sonderausstellung „Alte 
Gastwirtschaften in Alzenau und Ortsteilen“ 
mit der Teilrubrik „Prominente Gäste Alzen-
aus“ durch Frau Sieglinde Strauß
Heimatmuseum in Goldbach	
Öffnungszeiten: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Führungen: Goldbacher Ortsgeschichte um
14:00 Uhr und 16:00 Uhr, ca. 45 Minuten, 
Treffpunkt Tonwerk, Frohnwiesenstraße 1-3, 
Goldbach
Pfarrkirche St. Peter und Paul 
in Großostheim, Marktplatz 3	
Öffnungszeiten: 8:00 Uhr – 18:00 Uhr	
Führungen: Kirchenführung und Orgelspiel 
von 14:00 Uhr - 14:45 Uhr und Kirchenschatz 
im Bachgau-museum von 14:45 Uhr bis 
15:15 Uhr durch Herrn Ewald Lang
Kreuzkapelle in Großostheim
Führungen: 17:00 Uhr vor der Kirche St. Pe-
ter und Paul auf dem Marktplatz, Dauer ca. 
1 Stunde
Pfarrkirche St. Martin in Heimbuchenthal	
Öffnungszeiten: 11:00 Uhr – 17:00 Uhr
Ausstellung Kirchengeschichte
Kath. Pfarrkirche St. Hippolytus
in Karlstein-Dettingen
Öffnungszeiten: 14:00 Uhr – 17:00 Uhr	
Führungen: Führung um 15:00 Uhr, Dauer 
ca. 30 Minuten
Gruftkapelle St. Maria Schnee 
in Mespelbrunn (Nähe Wasserschloss)	
Öffnungszeiten: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr	
Heimatmuseum „Alte Stube“ 
in Mespelbrunn, Hauptstr. 137	
Öffnungszeiten: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr	
Führungen: Ab 14:00 Uhr durch Heimat- 
und Geschichtsverein, Herrn Bilz
Ölmühle und historische
Schmiede in Mömbris
(Ölmühlenparkplatz)
Öffnungszeiten: 13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Führungen: 14:00 Uhr und 16:00 Uhr durch
Herrn Grün und Herrn Hofmann,
Führungsdauer ca. 45 Minuten,
Treffpunkt am Gebäude
Schmiedevorführungen durch Herrn Bathon
Doppelmühle mit Mühlenmuseum 
in Mömbris-Strötzbach, Mühlweg 23
Führungen: 14:00 Uhr, 15:00 Uhr und 16:00 
Uhr durch den Verein zur Erhaltung und Pfle-
ge der Kulturdenkmale im Landkreis Aschaf-
fenburg, Dauer ca. 30 Minuten, Treffpunkt vor 
der Mühle
Bauernhaus in Rothenbuch,
Hauptstraße 25
Öffnungszeiten: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr	
Führungen: nach Bedarf durch 
Herrn Rudi Künzinger
Gemeindemühle in Rothenbuch, Mühlstraße
(über Mühlenrundweg vom Parkplatz am al-
ten Sportplatz)
Öffnungszeiten: 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Führungen: nach Bedarf durch 
Frau Anni Hasenstab
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Landratsamt Aschaffenburg

Pflegestützpunkt
startet monatliche Online-Beratung
Beginnend mit dem 3. September 2026 
hält der Pflegestützpunkt des Landkreises 
Aschaffenburg jeden ersten Donnerstag im 
Monat den Zeitraum von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr explizit für eine Online-Beratung frei. 
Gesetzlich Versicherte, deren Angehörige so-
wie Ehrenamtliche und professionelle Akteu-
rinnen und Akteure der Pflege können sich 
per Mail an pflegestuetzpunkt@lra-ab.bayern.
de sowie telefonisch unter der 06021/394-
6060 für eine Beratung per WebEx anmelden.
Die Koordinatorin des Pflegestützpunkts 
Despina Benz erläutert: „Mit dem extra Zeit-
fenster für die Online-Beratung im Video-Call 
ergänzen wir unser ohnehin niederschwelli-
ges Beratungsangebot und machen es noch 
zugänglicher.“

Gasthaus Post in 
Schöllkrippen, Lindenstraße 6
Öffenungszeiten: 12:00 Uhr – 17:00 Uhr	
Führungen: Führung „Händler, Pilger, Wege-
lagerer“ um 14:30 Uhr und 16:30 Uhr, Dauer 
ca. 45 Minuten
Kupferbergwerk
Grube Wilhelmine in
Sommerkahl, Wilhelminenstr. 67
Öffenungszeiten: 10:00 Uhr – 16:00 Uhr	
Führungen: Führungen durch das Team des 
Kupferbergwerks, Dauer ca. 40 Minuten, 
Schutzhelme werden gestellt, geeignet für 
Kinder ab 5 Jahre.
Ausstellung Erzbergbau im Spessart
Schloss in Wiesen	
10:00 Uhr, 11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 
14:00 Uhr und 15:00 Uhr
durch die Fam. Gräfling, Treffpunkt Torein-
fahrt Dr.-Frank- Straße

Landratsamt Aschaffenburg 
Müllgebührenstelle

Zahlungstermin für Müllgebühren
Die Müllgebührenstelle des Landratsamtes 
Aschaffenburg weist darauf hin, dass zum 
15.09.2026 die zweite Vorauszahlungsrate 
der Abfallentsorgungsgebühren fällig wird. 
Es erfolgt keine gesonderte Zahlungsauffor-
derung an die Bescheidempfänger, da die 
Beträge in den Bescheiden bereits zum Jah-
resbeginn ausgewiesen wurden. 
Sollten die Müllgebühren nicht rechtzeitig 
eingegangen sein, werden zusätzlich zu den 
Gebühren Mahngebühren und Säumniszu-
schläge fällig. Wurde bereits Einzugsermäch-
tigung oder SEPA-Lastschrift-Mandat erteilt, 
werden die Beträge zu diesem Termin auto-
matisch abgebucht.
Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebührenstel-
le unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden, 
da bis zum Eingang dieser Mitteilung der alte 
und der neue Grundstückseigentümer als 
Gesamtschuldner für die Abfallentsorgungs-
gebühren haften. Aus datenschutzrechtli-
chen Gründen erfolgt keine automatische 
Weiterleitung an die Müllgebührenstelle vom 
Grundbuchamt, Notar oder der Gemeinde. 
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte 
Termin gleich mitgeteilt werden soll.
Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, der 
Wohnadresse oder des Zustellbevollmächtig-
ten müssen ebenfalls unverzüglich schriftlich 
der Müllgebührenstelle angegeben werden, 
damit diese bei der nächsten Abbuchung be-
rücksichtigt werden können.

Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der Müll-
gebührenstelle für die interne Abrechnung 
eine individuelle Leistungsberechnung ange-
fordert oder über den Online-Service (https://
abfallwirtschaftsportal.lra-ab.de) selbst aus-
gedruckt werden.

Kontaktadresse Müllgebührenstelle
Landratsamt Aschaffenburg, Müllgebühren-
stelle, Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7444, 
Fax-Nummer 06021/394-944
Email abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de
www.abfallwirtschaft-ab.de
Öffnungszeiten: Montag – Mittwoch 8–16 
Uhr, Donnerstag 8–17 Uhr, Freitag 8–13 Uhr

Landratsamt Aschaffenburg 
Müllgebührenstelle

Energiesprechtage im Landkreis
Termine im August/September
Bürgerinnen und Bürger können sich an den 
sechs Energieberatungsstützpunkten des 
VerbraucherService Bayern im Landkreis 
Aschaffenburg persönlich und individuell in 
Energiefragen beraten lassen. Die Beratun-
gen sind kostenfrei.
Ein Energie-Experte des VerbraucherService 
Bayern berät zu Themen wie Strom sparen, 
Heizen und Lüften, Baulicher Wärme- und 
Hitzeschutz, Heizungs- und Regelungstech-
nik, Erneuerbare Energien (Solarenergie, 
Wärmepumpen), Förderprogramme, Wechsel 
des Energieversorgers, Heizkostenabrech-
nung und weitere Themen des privaten Ener-
gieverbrauchs.
Der Energieberater gibt unabhängig und 
kompetent Tipps zu allen Fragen rund ums 
Energie sparen. Er hilft den Ratsuchenden 
dabei, die optimale Entscheidung bei der be-
vorstehenden Heizungserneuerung zu tref-
fen, erneuerbare Energie in den Haushalten 
zu nutzen und Fördermittel für die Sanierun-
gen des Eigenheims zu erhalten.
Die nächsten Termine
Do., 27.08.2026, 15-18 Uhr
Rathaus Kahl a. M.
Do., 10.09.2026, 15-18 Uhr
Verwaltungsgemeinschaft Schöllkrippen
Mi., 16.09.2026, 15-18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn
Do., 24.09.2026, 15-18 Uhr
Rathaus Kahl a. M.
Di., 29.09.2026, 13-16 Uhr
Rathaus Bessenbach
Ein Termin dauert zwischen 30 und 60 Minu-
ten, ist kostenfrei und bedarf einer vorherigen 
Anmeldung. Termine können vereinbart wer-
den beim Klimaschutzmanager des Landkrei-
ses Aschaffenburg unter der Telefonnummer 
06021 394-7030 oder über die bundesweite 
kostenfreie Hotline 0800 / 809 802 400.
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement 
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de
Kostenfreies Online-Angebot der Energie-
beratung des VerbraucherService Bayern
Sprechstunden und Vorträge 
im August/September
Do., 27.08.2026, 19.00 - 20.30 Uhr
Eigener Strom vom Balkon: 
einfach erzeugen, speichern, nutzen
Sie möchten unabhängiger von steigenden 
Strompreisen werden und selbst Energie er-
zeugen? Balkonkraftwerke bieten einen ein-

fachen Einstieg - auch ohne eigenes Dach – 
ideal für Mieterinnen, Mieter und Wohnungs-
eigentümer. Mit Kleinspeichern lässt sich der 
selbst erzeugte Solarstrom noch effizienter 
nutzen: Überschüsse vom Tag stehen auch 
abends oder bei schlechtem Wetter zur Ver-
fügung. Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-
Peter Schmitt erklärt in diesem Impulsvor-
trag, wie die Technik funktioniert, wann sich 
die Anschaffung lohnt und worauf Sie achten 
sollten.
Im Anschluss bleibt Zeit für Ihre Fragen. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle Interessier-
ten - Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Online-Sprechstunde: Eigener Strom vom 
Balkon: einfach erzeugen, speichern, nutzen
Wann: Donnerstag, 27. August, 19.00 - 20.30 Uhr
Di., 08.09.2026, 18.30 - 20.00 Uhr
Wärmeschutz der wirkt – 
so sanieren Sie Ihr Zuhause richtig
Ein gut gedämmtes Haus spart nicht nur 
Energie – es sorgt auch für mehr Wohn-
komfort und schützt den Wert Ihrer Immobi-
lie. Doch welche Maßnahmen sind wirklich 
sinnvoll? Und wo lohnt sich der Einsatz am 
meisten? In diesem kompakten Impulsvor-
trag zeigt Energieberater Wolfgang Kuchler, 
wie Sie den Wärmeschutz Ihres Gebäudes 
gezielt verbessern können. Im Fokus ste-
hen die entscheidenden Stellschrauben der 
Gebäudehülle: Dach, Fassade und Fenster. 
Sie erfahren, welche Maßnahmen besonders 
effektiv sind und wie sie sinnvoll zusammen-
spielen. Darüber hinaus erhalten Sie einen 
verständlichen Überblick über aktuelle För-
dermöglichkeiten, mit denen sich die Kosten 
einer Sanierung deutlich reduzieren lassen. 
Im Anschluss bleibt ausreichend Zeit für Ihre 
individuellen Fragen.
Online-Sprechstunde: Wärmeschutz der 
wirkt – so sanieren Sie Ihr Zuhause richtig
Wann: Dienstag, 8. September, 
18.30 - 20.00 Uhr
Do., 17.09.2026, 18.00 - 19.0 Uhr
Wie wird mein Garten klimafit?
m Rahmen der „Woche der Klimaanpas-
sung“ erfahren Sie, wie der Klimawandel 
unsere Gärten vor neue Herausforderungen 
stellt. Mal regnet es zu viel, mal viel zu we-
nig: Extremwetterereignisse wie Dürreperi-
oden, Starkregen und Stürme nehmen zu. 
Sie können erhebliche Schäden am Haus 
bzw. Grundstück verursachen und versetzen 
Pflanzen in Dauerstress. Der Vortrag zeigt 
Maßnahmen auf, wie Sie Ihr Grundstück bzw. 
Ihren Garten auf die klimatischen Verände-
rungen anpassen können.
Online-Vortrag: Wie wird mein Garten klimafit?
Wann: Donnerstag, 17. September, 18.00 - 
19.00 Uhr
Mo., 21.09.2026, 19.00 - 20.30 Uhr
Wärmepumpe trifft Photovoltaik – 
mit Eigenstrom Kosten senken
Wärmepumpen gelten als eine der wich-
tigsten Technologien für klimafreundliches 
Heizen. Sie kommen ohne Öl und Gas aus, 
benötigen jedoch Strom für ihren Betrieb. 
Genau hier kann Photovoltaik sinnvoll ergän-
zen: Sie erzeugt Strom direkt auf dem eige-
nen Dach und kann so einen Teil des Energie-
bedarfs der Wärmepumpe abdecken.
In diesem Vortrag erfahren Sie, wie Wärme-
pumpe und Photovoltaik im Zusammenspiel 
funktionieren und wie sich dadurch Energie-
kosten senken und der Eigenverbrauch opti-
mieren lassen. Energieberater Christian Win-
terhalter erklärt praxisnah, worauf bei Planung 
und Dimensionierung zu achten ist, damit 
beide Systeme effizient zusammenarbeiten. 
Dabei werden auch die realistischen Grenzen 
der Eigenstromnutzung aufgezeigt. Im An-
schluss haben Sie die Möglichkeit, Ihre indi-
viduellen Fragen direkt an den Referenten zu 
stellen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Online-Vortrag: Wärmepumpe trifft Photovol-
taik – mit Eigenstrom Kosten senken
Wann: Montag, 21. September, 19.00 - 20.30 Uhr
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Do., 24.09.2026, 19.00 - 20.30 Uhr
PV-Anlagen nach 20 Jahren – 
weiterbetreiben oder umrüsten?
Viele Photovoltaik-Anlagen, die nach der 
Einführung des EEG im Jahr 2000 installiert 
wurden, erreichen inzwischen das Ende ih-
rer 20-jährigen Förderlaufzeit. Für Betreiber 
stellt sich damit die Frage: Wie geht es mit 
der eigenen Anlage weiter? Auch ohne Ein-
speisevergütung gibt es verschiedene Mög-
lichkeiten, bestehende PV-Anlagen sinnvoll 
weiter zu nutzen - etwa durch Eigenver-
brauch, technische Anpassungen oder ge-
zielte Modernisierung. Dabei spielen sowohl 
wirtschaftliche als auch rechtliche Rahmen-
bedingungen eine wichtige Rolle. Energiebe-
rater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt gibt 
in diesem Impulsvortrag einen verständlichen 
Überblick über die verfügbaren Optionen und 
zeigt, worauf Betreiberinnen und Betreiber 
achten sollten. Im Anschluss bleibt Zeit für 
Ihre Fragen und den Austausch von Erfah-
rungen. Die Veranstaltung richtet sich an alle 
Interessierten – Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.
Online-Sprechstunde: PV-Anlagen nach 20 
Jahren - weiterbetreiben oder umrüsten?
Wann: Donnerstag, 24. September, 19.00 - 
20.30 Uhr
Die kostenfreien Sprechstunden und Vorträ-
ge finden in Zusammenarbeit mit dem Ver-
braucherService Bayern im KDFB e. V. statt. 
Die ANMELDUNG erfolgt über den Koopera-
tionspartner:
Link zur Anmeldung: https://bildung.verbrau-
cherservice-bayern.de
Energieberatung 
im Landkreis Aschaffenburg
Sie wollen die Heizung tauschen und dafür 
Förderung bekommen? Sie planen Ihr Haus 
zu modernisieren, um weniger Energiekosten 
zu bezahlen? Sie möchten erneuerbare Ener-
gien nutzen? Ihre Energieabrechnung kommt 
Ihnen zu hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es 
Probleme mit Feuchte und Schimmel? Zu 
all diesen Fragen und vielen weiteren gibt 
Ihnen die Energieberatung des Landkreises 
Aschaffenburg in Kooperation mit dem Ver-
braucherService Bayern qualifizierte Aus-
kunft und individuelle Empfehlungen für Ihr 
Zuhause. Die anbieterunabhängige Beratung 
findet telefonisch, stationär an einem unse-
rer Energieberatungsstützpunkte oder, falls 
erforderlich, bei Ihnen zu Hause statt. Das 
Beratungsangebot ist für die Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis Aschaffenburg kos-
tenfrei. Terminvereinbarung über das Klima-
schutzmanagement des Landkreises Aschaf-
fenburg unter Tel. 06021 394-7030.
Ansprechpartner im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement 
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Landratsamt Aschaffenburg Fachstelle 
Bürgerschaftliches Engagement

Vortragsreihe für Vereine 2026
Online-Seminar zum Thema: „Mit Social-
Media und Künstlicher Intelligenz (KI) neue 
Vereinsmitglieder finden“
Am Mittwoch, den 23. September 2026
findet von 19:00 bis 21:00 Uhr 
ein Online-Seminar zum Thema „Mit Social-
Media und Künstlicher Intelligenz (KI) neue 
Vereinsmitglieder finden“ statt, das die Fach-
stelle Bürgerschaftliches Engagement im 
Rahmen der Vortragsreihe für Vereine veran-
staltet.
Social Media eröffnet Vereinen große Chan-
cen – insbesondere, um junge Menschen zu 
erreichen, die Sichtbarkeit zu erhöhen und 
neue Mitglieder zu gewinnen. 

In diesem kompakten Online-Workshop 
wird praxisnah gezeigt, wie Vereine mit kla-
rer Strategie und schlanken Prozessen ihre 
Social-Media-Aktivität professionalisieren 
können. Gemeinsam entwickeln wir eine 
sofort anwendbare Social-Media-Strategie, 
zugeschnitten auf die Bedürfnisse von Verei-
nen. Wir beleuchten, welche Plattformen sich 
wirklich lohnen, wie man junge Zielgruppen 
gezielt anspricht und wie Künstliche Intel-
ligenz Ideen liefert sowie Texte und Posts 
schneller und kreativer entstehen lässt. Zu-
sätzlich werden digitale Tools vorgestellt, die 
Planung, Redaktionskalender und Zusam-
menarbeit erleichtern. Best Practices aus der 
Vereinswelt und praktische Übungen sichern 
den direkten Transfer in den Alltag – inklusive 
Raum für individuelle Fragen.
Referentin: Anja Lothschütz, Geschäftsführe-
rin WerteWissenWandel gGmbH
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 
ist bis zum 16.09.2026 per E-Mail unter ver-
anstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de oder 
telefonisch unter Tel.: 0 60 21 / 394 - 5118 
erforderlich.
Mit der Vortragsreihe für Vereine möchte die 
Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement 
des Landratsamtes Aschaffenburg mit aktu-
ellen und praxisnahen Themen insbesondere 
lokale Vereine und Initiativen und die darin 
ehrenamtlichen Tätigen in ihrer wertvollen Ar-
beit unterstützen.
Für weitere Informationen stehen Ihnen Tatja-
na Pfister und Sabine Kunkel, Fachstelle Bür-
gerschaftliches Engagement des Landkrei-
ses Aschaffenburg, Tel.: 06021 / 394 – 5117 
und – 5118, E-Mail: Buergerengagement@
Lra-ab.bayern.de, gerne zur Verfügung.

Technische Hochschule Aschaffenburg

Ferien-Uni an der
TH Aschaffenburg
Workshops für Schüle-
rinnen und Schüler aus 
der Welt der Ingenieur-
wissenschaften
Am 14. September 2026 lädt die Technische 
Hochschule Aschaffenburg Schülerinnen und 
Schüler der 8. bis 10. Klasse zur Ferien-Uni 
ein. In der Zeit von 9.00 bis 12.15 Uhr be-
kommen diese spannende Einblicke in Tech-
nik und Wissenschaft.
Am diesjährigen Ferien-Uni-Tag bietet die Fa-
kultät Ingenieurwissenschaften und Informatik 
insgesamt sechs verschiedene Workshops 
an. Unter dem Motto „Technik zum Anfassen“ 
haben interessierte Mädchen und Jungen die 
Möglichkeit, selbst zu experimentieren und so 
verschiedene Arbeitsfelder von Ingenieurin-
nen und Ingenieuren kennenzulernen.
Das Programm umfasst die Bereiche Elektro-
technik, Elektromobilität, erneuerbare Ener-
gien, Vakuum- und Beschichtungstechnik, 
Künstliche Intelligenz, Robotik und Program-
mierung.
Unterstützt wird die Veranstaltung vom Bil-
dungsprojekt MINTBayU und dem VDE 
Rhein-Main e.V.
Weitere Informationen zur Ferien-Uni und zur 
Anmeldung unter:
https://www.th-ab.de/ferien-uni

Wirtschaftssymposium 2026
an der TH Aschaffenburg
Beim der Netzwerkveranstaltung von 
mainproject zum Thema „Intelligent agie-
ren in stürmischen Zeiten“ erfahren Un-
ternehmen, wie sie Risiken minimieren 
und ihre Innovationskraft stärken können.
Das „mainproject Wirtschaftssymposium“ an 
der Technischen Hochschule hat sich in den 
vergangenen Jahren als regionales Fachfo-
rum für Führungskräfte und engagierte Be-
rufstätige am Untermain etabliert.

Im Mittelpunkt stehen am 17. September 
2026 von 8:30 bis 14:00 Uhr wieder Strate-
gien und Methoden für die moderne Arbeits-
welt und der Wissenstransfer zu aktuellen 
Fragen der Betriebswirtschaft, wie sie für 
kleine und mittelständische Unternehmen 
der Region relevant sind.
Unter dem Leitgedanken „Intelligent agieren 
in stürmischen Zeiten“ richtet das Symposi-
um in diesem Jahr den Blick auf nachhaltige 
und zukunftsorientierte Entscheidungen in 
einem von tiefgreifenden Veränderungen ge-
prägten wirtschaftlichen und politischen Um-
feld. Gerade wenn die Wirtschafts- und Ar-
beitswelt von einer hohen Dynamik geprägt 
ist, zeigt sich, dass kurzfristiger Aktionismus 
keine nachhaltige Lösung bietet. Gefragt 
sind vielmehr strategisches Denken, resilien-
te Strukturen und ein besonnener Umgang 
mit technologischen, ökologischen und ge-
sellschaftlichen Veränderungen. Die Themen 
werden im Zusammenspiel von Wissenschaft 
und unternehmerischer Praxis präsentiert.
Das Symposium findet als Präsenzveranstal-
tung mit hohem Netzwerkcharakter an der 
TH statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Weitere Informationen unter: https://www.
th-ab.de/wirtschaftssymposium-2026

Aktiv-Senioren Bayern e.V.

Unterstützung für 
Mittelstand und 
Existenzgründer – 
Sprechstunden im Bildungsbüro 
der Stadt Aschaffenburg
Ehemalige Unternehmer und Führungskräfte 
beraten Gründer und Betriebe, die Unterstüt-
zung suchen. 
Nächster Termin (bitte nur nach telefonischer 
Anmeldung): 
Freitag, 28. August 2026, nachmittags, im 
Bildungsbüro der Stadt Aschaffenburg, 
Pfaffengasse 7. 
Sie erreichen uns unter Tel.: 06021-9009288 
und www.Aktivsenioren.de/kontakt 
Die Ehrenamtlichen der AktivSenioren Bay-
ern e.V. beraten bei allen unternehmerischen 
Fragen von Existenzgründung über Betrieb 
bis zur Unternehmensnachfolge. Das Ange-
bot am bayerischen Untermain richtet sich 
an Gründer und Betriebe aus der Stadt und 
dem Landkreis Aschaffenburg sowie dem 
Landkreis Miltenberg. Die Sprechstunden 
sind kostenlos und finden jeweils einmal im 
Monat im Bildungsbüro der Stadt Aschaffen-
burg statt. Auch eine über die Sprechstunde 
hinausgehende Beratung ist honorarfrei; es 
werden nur Verwaltungs- und Fahrtkosten 
berechnet. 
Weitere Sprechstunden finden statt im Rah-
men der Unternehmersprechtage in der ZEN-
TEC GmbH in Niedernberg. Dortige Termine 
und Anmeldung unter www.zentec.de/veran-
staltungen
AktivSenioren Bayern e.V.
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirtschaft, 
Industrie, Verwaltung und Handel bieten wir 
mit unseren langjährigen und äußerst viel-
seitigen Erfahrungen Hilfestellung bzw. pro-
jektbegleitendes Coaching bei allen Manage-
mentaufgaben, von Planung, Finanzierung 
und Rechnungswesen über Organisation, 
Produktion und Personalwesen bis hin zu 
Marketing und Vertrieb, und von der Unter-
nehmensgründung bis zur Unternehmens-
nachfolge oder -übergabe.

Blut spenden 
rettet Leben!
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Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern

Das neue Beratungstelefon 
der DRV Nordbayern
Zukünftig sind die Auskunfts- und Bera-
tungsstellen und das Servicetelefon der 
DRV Nordbayern vereint unter einer einzigen 
Nummer erreichbar: 0921 607 2020 – das 
Beratungstelefon
Für allgemeine Fragen steht Ihren Bürgen 
weiterhin das bundesweite Servicetelefon zur 
Verfügung unter 0800 1000 480 0 

Bezirk Unterfranken – Beratung für 
Menschen mit Behinderung

Der Bezirk Unterfran-
ken ist für Sie da und 
bietet in Ihrer Region 
für Menschen mit Behinderung und deren 
Angehörigen sowie allen weiteren interessier-
ten Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z.B.
–	 Leistungen für Kinder und Jugendliche
–	 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit,
	 Mobilität
–	 Informationen zu existenzsichernden 		
	 Leistungen.

Caritas Tagespflegestätte Johannesberg

Die Caritas Tagesstätte Johannesberg 
stellt sich vor!
Was Sie bei uns erwartet?
Alles andere als Langeweile, das ist sicher!
Neben einem strukturierten Tagesablauf bie-
ten wir Ihnen viel Bewegung und abwechs-
lungsreiche Themen, auch rund um das Jahr.
Unser Bestreben ist es, Ihnen jeden Tag ei-
nen schönen Tag voller Freude und in guter 
Gesellschaft zu ermöglichen. 
Sie sollen einen wunderschönen Tag in un-
serer Gemeinschaft verbringen können. 
Sind Sie neugierig auf uns? Rufen Sie doch 
einfach an und lernen Sie uns kennen. Wir 
zeigen Ihnen unsere Tagesstätte und geben 
Ihnen eine Auskunft über die Kosten bei ei-
nem Vorstellungsgespräch. Hier können Sie 
entscheiden, ob Sie zu einem Schnuppertag 
kommen wollen. Hat der Schnuppertag Ihnen 
gut gefallen, dürfen Sie gerne regelmäßig zu 
uns kommen.
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Telefonnummer: 06021-5848696
Ihr Team 
der Caritas Tagesstätte Johannesberg

Bayerisches Staatsministerium für 
Arbeit, Sozialordnung, Familie und 

Frauen informiert

Familienservicestelle des Bayerischen 
Arbeitsministeriums
Telefonische Auskunft für familienbezogene 
Leistungen und Hilfen
Tel.: 0180/1233555 (bayernweit zum Ortstarif)
Weitere Infos finden Sie auch unter
https://www.stmas.bayern.de/
service-familie/index.php

Die Beratungen finden im Rathaus der Stadt 
Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 15, 
63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter: 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 
Internet:
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ih-
ren Fragen rund um die Pflege auch online 
beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter: www.bezirk-unterfranken.
de/Online-Beratung
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Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

KONTAKT: Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg
Tel. Erreichbarkeit in unserem MGH Büro:
Sollten Sie uns nicht persönlich erreichen, 
sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter. 
Wir melden uns schnellstmöglich zurück!
Dienstag: 	 08.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 – 11.00 Uhr
Telefon: 	 06021/9014853
Fax: 	 06021/9014854
E-Mail: 	 info@mgh-johannesberg.de
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte:
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen.
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar.

Besuchen Sie uns unter:
www.mgh-johannesberg.de

Sie möchten uns ehrenamtlich
unterstützen?

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin- 
nen oder Helfer!
Rufen Sie uns doch einfach an oder kommen 
Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Dringend gesucht:
MGH-Café
	 sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittagessen
	 dienstags von 9.00 bis 15.00 Uhr
Gemütliche Kaffeerunde 60+
	 mittwochnachmittags
MGH Zum Lamm
	 rund um die Öffnungszeiten

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Spenden für das MGH
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht fi-
nanzieren.
Wir freuen uns daher über jede Unter-
stützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen.
Spendenkonto:
Lebensträume e.V.
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE82 5019 0000 0001 8805 51
Fördermitgliedschaft
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro 
unterstützen.
Einen Aufnahmeantrag senden wir Ihnen ger-
ne zu.
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an
info@mgh-johannesberg.de

Rentenantrag und Rentenberatung
(kostenlos)
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Eberhard Lorenz, Versichertenberater
Deutsche Rentenversicherung,
Glattbach, Bangertstr. 4a
Tel. 06021/425121
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de
Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG
- professionell und preiswert
- für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner
Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Beratungsstellenleiter Ruben Neuendorf
Kolpingstraße 1
63739 Aschaffenburg
Tel.: +49 1775 123 719
ruben.neuendorf@steuerring.de
www.steuerring.de/neuendorf
Terminvereinbarung: telefonisch oder per E-Mail
Sonstige Beratungen
Online Beratung oder wohnortnahe Beratung 
zu Themen der Eingliederungshilfe und Hilfe 
zur Pflege (kostenlos)
–	 Informationen zu existenzsichernden
	 Leistungen
–	 Beratung zu gesetzl. Renten-
	 versicherungen
–	 Beratung zu ambulanter und
	 stationärer Pflege
Die Online-Beratung dient als erste Anlauf- 
stelle für allgemeine Informationen. Es erfolgt 
keine Beratung zu bereits beantragten 
oder gewährten Leistungen. Bitte wen-
den Sie sich dann an Ihren zuständigen An-
sprechpartner.

Freitag, 28.08.26	 08.00-13.00 Uhr	 Markttag vor dem MGH & rund um die 

			   Kirche mit versch. Anbietern

		  17.30-19.00 Uhr	 Bücherei

Sonntag, 30.08.26	 11.00-12.00 Uhr	 Bücherei

Dienstag, 01.09.26	 08.00-11.00 Uhr	 Dienstagsfrühstück

		  12.00-14.00 Uhr	 Mittagessen für Senioren & andere Hungrige

		  14.00-15.30 Uhr	 Mediensprechstunde

Mittwoch, 02.09.26	 15.00-17.00 Uhr 	 Gemütliche Kaffeerunde für Senioren

		  15.30-17.00 Uhr 	 Bücherei

		  16.00-17.30 Uhr	 Mediensprechstunde

Donnerstag, 03.09.26	 08.00-11.00 Uhr	 Herbstfrühstück

Wochenplan

Beratungen

Das Mittagessen für Senioren und

andere Hungrige jeden Dienstag

um 12.00 Uhr für 9,50 Euro

(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht,

Dessert, Wasser & Kaffee)!

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Fahrdienst wird angeboten.

Wir freuen uns auf SIE!

Das nächste Mittagessen gibt´s 
am Dienstag, 01.09.2026.

Frikadelle mit Kartoffeln & Gemüse

Mittag  Essen

Online-Beratung:
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Bera-
tung  (Pflegeberatung nur online möglich!)

Wohnortnahe Beratung:
Terminvereinbarung unter Tel. 0931/7959-
1349 oder per E-Mail: beratung-einglie 
derungshi l fe@bez i rk-unter f ranken.de
Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5,
97074 Würzburg

Sommerferien

vom 10. bis 30.08.2026 Schenken Sie sich Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur helfen Sie, 
das europäische Naturerbe für kommende Generationen zu bewahren. 

Sabine Günther • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • testamentsspende@euronatur.org
Interessiert? Wir informieren Sie gerne. Bitte wenden Sie sich an:
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Nutzen Sie auch die

Einkaufsmöglichkeiten

Meyer´s Allerlei

und den 

Teo Supermarkt. 

Dämmerschoppen
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr

im MGH Zum Lamm.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:

dienstags  18.00 – 22.00 Uhr
freitags  17.00 – 22.00 Uhr

Samstags regelmäßige Events nach
Vorankündigung oder für geschlos-
sene Gesellschaften.

Tel.: 06021- 628 06 32

Familienfeiern oder Vereinstreffen:

An Sonntagen steht das Lamm nach
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver-
fügung. Anfragen bitte per E-Mail an:
info@mgh-johannesberg.de

AKTUELLES:
 Dienstag, 01.09.2026
  DienstagsMasche –
  Strickstammtisch

 Dienstag, 15.09.2026
  Spieleabend

 Mittwoch, 16.09.2026
  Helfertreff

 Mittwoch, 16.10.2026
  Zwiebelkuchen & Federweißer

 Samstag, 24.10.2026
  Bogensperger & Knaur

 Samstag, 07.11.2026
  Wirtshaussingen

Johannesberger
Einkaufsbus

Unser Einkaufsbus fährt
immer freitags von
9.00 - 11.00 Uhr
zum Dämmer Tor.

Bitte bis donnerstags, 12.00 Uhr 

unter 06021–9014853 anmelden.

Gerne auch auf den

Anrufbeantworter sprechen.

Das MGH-Café
MGH-Café sonntags von

14.00 bis 17.00 Uhr
Außerdem bieten wir unsere

leckeren Kuchen und Torten zur

Abholung an.

SOMMERFERIEN

vom 10. bis 30.08.2026

Blütenatelier Lisa Knauer

Herbstkranzworkshop 
am 4.10.26, 15 Uhr 
im MGH zum Lamm 
Infos und Anmeldung unter:
www.wortklangbluete.de , 
Tel: 0152 31755630

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Karlstadt

September 2026

Kurse für Familien 
mit Kindern von 0 - 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weite-
re Kurse und alle Infos zu 
den Kursen unter: 
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/

Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!

Hinweis: Kostenfreie Veranstaltungen!

ONLINE – KURSE:

Kinderernährung
Vom Brei zum Familientisch
Mo., 14.09.2026 | 09:00 – 10:30 Uhr

Von der Milch zum Brei
Do., 17.09.2026 | 09:30 – 11:00 Uhr

PRÄSENZ- / VOR-ORT- KURSE:
Kinderbewegung
Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter
•  Fr., 25.09.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr     

 Ort: 63741 Aschaffenburg, Treffpunkt: 
Parkplatz Nordfriedhof in AB-Strietwald

•  Mi., 30.09.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr      
Ort: 63776 Mömbris,   
Treffpunkt: Parkplatz am SV Mensengesäß

Ehrenamt mit Herz gesucht
Zuhören, spielen, begleiten: Der ambulante 
Kinder- und Jugendhospizdienst Aschaf-
fenburg sucht Menschen, die Familien mit 
lebensverkürzend erkrankten Kindern, Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen ehren-
amtlich unterstützen möchten.
Wer sich lieber im Hintergrund engagieren 
mag, kann den Dienst auch bei Bürotätig-
keiten oder in der Öffentlichkeitsarbeit unter-
stützen.
Keine Vorkenntnisse erforderlich. Vor dem 
Einsatz werden alle Interessierten in einem 
Qualifi zierungskurs vorbereitet. 

Der nächste Kurs beginnt am 1. Oktober 
2026, freie Plätze sind noch vorhanden.

Die Begleitungen erfolgen in Aschaffenburg 
und im näheren Umkreis. Auch nach der Qua-
lifi zierung werden die Ehrenamtlichen durch 
hauptamtlich Mitarbeitende des ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienstes kontinu-
ierlich begleitet, beraten und unterstützt.

"Weil die einzigartigen Begegnungen mit 
Familien und Ehrenamtlichen unglaublich 
bereichern sind, persönlich wachsen lassen 
und gesellschaftlich selbstverständlich sein 
sollten." Melanie, Ehrenamtliche beim AKHD.

Bitte melden Sie sich bei Interesse beim am-
bulanten Kinder- und Jugendhospizdienst 
Aschaffenburg:
Telefon: 06021 4591677
E-Mail:aschaffenburg@dkhv.de
Website: akhd-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
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Offene Sprechzeiten der Berufsberatung 
in den Sommerferien im BiZ Aschaffen-
burg 
Offene Schüler-Sprechstunde – 
das Ferien-Spezial 
In den Sommerferien bietet das BiZ Aschaf-
fenburg mehrere offene Sprechstunden der 
Berufsberatung an. An diesen Tagen können 
Schülerinnen und Schüler ohne Termin ins 
BiZ kommen und sich zu ausbildungs- und 
studien-relevanten Themen beraten lassen.
Die Termine im Überblick: 
Donnerstag, 27. August 2026,
 8.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 10. September 2026,
 8.00 - 16.00 Uhr
Die Veranstaltung fi ndet im Berufsinformati-
onszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Stra-
ße 25 – 27 (Kinopolis-Passage) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Agentur für Arbeit Aschaffenburg

Bibliothekszentrum
des Landkreises Aschaffenburg

Sommerferien
Wir sind in den gesamten Som-
merferien zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da!
Großer Medien-Flohmarkt
Taschen voll machen! Bei unserem Biblio-
theksfl ohmarkt locken jede Menge Bücher für 
Groß und Klein, Zeitschriften, CDs und DVDs. 
Der Flohmarkt läuft zu unseren gewohnten 
Öffnungszeiten im Bibliothekszentrum.
Sommerferien-Leseclub
Wann? Den ganzen Sommer
Wer?  Schülerinnen und Schüler der 5. bis 9. 

Klasse
Wo? Bei uns im Bibliothekszentrum
Der Sommerferien-Leseclub läuft und ihr 
könnt euch jederzeit noch anmelden. Wir ha-
ben tolle neue Bücher eingekauft, die exklu-
siv nur von den Club-Mitgliedern ausgeliehen 
werden dürfen. Wie es geht? Ganz einfach! 
1.  Anmeldung im Bibliothekszentrum abholen 

oder auf unserer Homepage ausdrucken,
2.  ausfüllen und Eltern unterschreiben lassen,
3.  im Bibliothekszentrum abgeben und das 

erste Leseclub-Buch ausleihen,
4.  lesen, abgeben, Lese-Journal bekommen 

und dann
5.  fl eißig ausleihen, lesen und Stempel sam-

meln!
ACHTUNG! Nur die Bücher mit dem „SFLC-
2026-Aufkleber“ zählen, ihr fi ndet sie unter 
der Treppe in’s UG und für die Leseclub-Bü-
cher gilt: nur 14 Tage Leihfrist!
Wer mindestens ein Buch gelesen hat, nimmt 
an der großen Verlosung teil, ab zehn gelese-
nen Büchern gibt‘s zusätzlich eine Urkunde. 
Natürlich gibt es auch allerhand zu gewinnen! 
Bei der Abschlussveranstaltung mit Party am 
02. Oktober 2026 erwartet alle Teilnehmenden 
eine tolle Lesung mit Autor Jochen Till und die 
große Verlosung mit vielen coolen Preisen.
Wir freuen uns über viele Anmeldungen und 
einen tollen Leseclub mit euch!
Medientipp der Woche: Bilderbuch 
„Hier lang, Charlie“ von Caron Levis 
Eine wunderschöne Geschichte über Freund-
schaft und Mut!
Wir sind auf einem Lebenshof und jedes 
Tier, das dort ankommt, bringt seine eigene 
Geschichte mit. Jack und Charlie haben kei-
nen guten Start, als sie sich kennenlernen, 
aber sie merken, dass sie sich gegenseitig 
brauchen. Jeder gibt etwas von sich und 
bekommt dafür Vertrauen und Freundschaft 
zurück. Besonders erwähnenswert: Die Spra-
che des Buches ist absolut kindgerecht und 
dabei überhaupt nicht kindlich – im Gegen-
teil. Es gibt viele Vergleiche und Sprachbilder, 
die aber nicht plump und schlicht daherkom-
men, sondern in „Erwachsenensprache“. 
Trotzdem erreicht die ‚Geschichte die Kinder 
absolut auf Augenhöhe! Für mich eine Kunst 
und ein wundervolles Buch! Dieses Bilder-
buch empfi ehlt Lena mit Karl und Egon.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag 08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
Online-Katalog: https://bibliothekszentrum-
mediensuche.lra-ab.de/ 
Homepage: https://www.landkreis-
aschaffenburg.de/Erleben-und-Genießen/
Bibliothekszentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der Öff-
nungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf unse-
rem Online-Katalog zum Verlängern und Vor-
bestellen von Medien.

Volkshochschule
Kahlgrund-Spessart e.V.

Erwartungsvoll blicken wir ab dem 21.Sep-
tember auf ein erfolgreiches Herbstsemester 
mit neuen Angeboten in allen Bereichen. Las-
sen Sie sich von unserem neuen Programm 
überzeugen und melden Sie sich ab dem 02. 
September zu unseren Kursen an! 
Achtung: Unser Programm wird am 01. Sep-
tember auf unserer Webseite veröffentlicht. 
Die Verteilung in die Haushalte kann sich, 
je nach Gemeinde, unter Umständen verzö-
gern.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshochschule 
in Mömbris.
Die Kurse sind gefördert durch das Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge.

Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
-  Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulassung 

für die Leitung von Integrationskursen oder 
vom BAMF geförderten Deutschkursen.

-  Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach.

Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0
Bereits heute möchten wir auf besondere 
Veranstaltungen im Herbstsemester auf-
merksam machen. Anmeldungen sind ab so-
fort möglich

Dienstag, 17.11. 
Tagesfahrt nach Lohr a. Main 09:00 Uhr – Di-
gitalisierung und nachhaltige Stadt erleben – 
kostenfrei

Montag, 30.11.
Tagesfahrt nach Nürnberg – zwischen Zeit-
geschichte und Weihnachtszauber 07.15 Uhr

Samstag, 12.12.
Weihnachtliche Fahrt nach Oppenheim – Kul-
tur, Weihnachtszauber und ein unvergessli-
cher Theaterabend 13.30 Uhr
Samstag, oder Sonntag,
Pilzexkursion – Speisepilze und ihre giftigen 
Doppelgänger (Termin wird im Herbst be-
kannt gegeben)
Männerchor in Westerngrund – Tradition trifft 
Moderne (K) – Anmeldung jederzeit möglich
Weitere Infos unter 
www.männerchor-westerngrund.de oder 
bei Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.
Onlinekurs
Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – fl exibel mit 10er Karte
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.
de (empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem Ko-
operationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehalten!

Terminkalender der Gemeinde Johannesberg und des Vereinsrings

Datum Veranstaltung Verein/Institution

05.- 06.09. Johannesberger Kerb TTC/Chorgemeinschaft/

   Obst- und Gartenbauverein

13.09. Tag des offenen Denkmals Heimat- und Geschichtsverein

12.-13.09. Rückersbacher Kerb FFW Rückersbach

13.09. Patrozinium Kreuzerhöhung  Pfarrei Johannesberg

  in Rückersbach 

19.09. Fest der Nationen Partnerschaftskomitee

26.09. Herbstschoppen FC Oberafferbach

Zur allgemeinen Information wird in Ergänzung zum veröffentlichten Jahresterminkalender 
von Monat zu Monat das aktuell folgende Kalenderblatt bekanntgegeben:

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Do. 9-19 Uhr · Sa. 10-14 Uhr

www.saga-raumausstattung.de
Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken:

WAREMA, Lewens, Aluxe Carports, Glatz, Teba, JAB, Velux u. Caravita

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Anruf genügt!Beratung auch zu Hause

BÖDEN & GARDINEN &
PLISSEE

Ihr Heim gestalten!
Kombinieren? Beraten!

Jetzt
machen
wir´s uns
zuhause
schön!

10%
20%

Beim unterfränkischen Bibliotheksverbund: 
www.fi nduthek.de können Sie per Fernleihe 
selbstständig Medien bestellen, die Sie im 
Bibliothekszentrum nicht fi nden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.onlei-
he.de) fi nden Sie digitale Medien wie eBooks, 
eAudios, eMagazines, ePapers. Für eAudios 
und englischprachige eBooks empfehlen wir 
die Libby-App.



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 27.08.2026 – Seite 16  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Chor Spätlese 
und Aschaffenburger Stadtgeschichte

Ein besonderer Abschluss vor den Sommerferien – eine sehr interessante 
Altstadtführung mit Thomas Meßenzehl, gebürtiger Oberafferbacher und 
Buchautor.  
Thomas Meßenzehl kam, wie immer zu seinen Führungen, im mittelalterlichen 
Gewand. Es war ein sehr heißer Tag und deshalb suchten wir Schutz in der 
kühlen, geschichtsträchtigen Stiftskirche. Hier erfuhren wir sehr viel Interes-
santes aus der Vergangenheit und über die Kunstschätze des Gotteshauses. 

Im Anschluss kehrten wir beim „Bier-Sepp“ ein, wo für unser leibliches Wohl 
bestens gesorgt war. Es war ein sehr schöner und informativer Nachmittag 
in froher Gemeinschaft. 

Zu Thomas Meßenzehl: in Oberafferbach geboren. ausgewiesener Kenner 
der Geschichte von Aschaffenburg und Umgebung, Autor von Büchern über 
die Stadtgeschichte und phantasievoller Romane, Handlungen spielen in 
Aschaffenburg und Umgebung. Im Amazon Verzeichnis sind 12 Werke von 
ihm bzw. mit seiner Beteiligung aufgeführt.
(Text: Irmgard Zirpel)
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Singen, 
Surfen, 
Sommerlaune! 

Johannesberger 
Kinderchor 
und Singzwerge 
begeistern mit 
fröhlicher 
Abschlussprobe

Am 29. Juli verabschie-
deten sich der Kinderchor 
und die Singzwerge mit einer rundum gelungenen Abschlussprobe in die Som-
merpause. Bei bestem Sommerwetter präsentierten die jungen Sängerinnen 
und Sänger im schattigen Garten des Horts ihren Eltern und Großeltern ein 
fröhliches Programm mit Liedern von Meer, Strand, Sandburgen, Piraten und 
der Liebe zum Sommer.
Dabei blieb das Publikum nicht lange nur Zuhörer: Bei zwei Kanons waren alle 
Anwesenden zum Mitsingen eingeladen. Ein besonderer Wunsch der Kinder 
ging an diesem Tag in Erfüllung. Sie sangen erstmals ein Lied in zweistimmi-
ger Besetzung und glitten nach Beach Boys’ „Surfin’ USA“- Melodie auf ihren 
selbstgebastelten, bunten Surfbrettern Richtung Baggersee. 
Und zum Finale gab es musikalisches Schokoladeneis: Mit riesigen, selbstge-
bastelten Eistüten und passenden Bewegungen zum Lied sorgten die Kleinen 
noch einmal für viele strahlende Gesichter. Nach dem begeisterten Applaus 

und Bravorufen gab es 
dann zur Freude aller tat-
sächlich noch ein echtes 
Eis. 
Jetzt heißt es erst ein-
mal die Sommerferien 
genießen, bevor am 23. 
September die Proben 
für das Weihnachtsmu-
sical starten. 
(Text: Jutta Albrecht, 
Foto: Sandra Sauer)
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Chor „Spätlese“ – Volkslieder in der Caritas Tagesstätte
Ein Repertoire an Volksliedern bot der Chor „Spätlese“ von der Chorgemeinschaft Johannesberg in der örtlichen Tages-
stätte zur Freude der dort betreuten Senioren. 
Irmgard Zirpel lud das Publikum mit herzlichen Worten zu „einer Stunde mit Gesang“ und zum Mitsingen ein. Beson-
ders herzlich begrüßte sie das ehemalige Chormitglied Marga, die „zuletzt noch mitgesungen hat und jetzt das Altenteil 
genießt“.  Viele bekannte Gesichter standen bzw. saßen sich gegenüber.  Chor und Publikum teilten gemeinsame Erin-
nerungen, die viele Jahre, zum Teil bis in die Kindheit und Jugend zurückreichten.   
So stellte sich auch bald eine offene Atmosphäre ein, und in loser Reihenfolge erklangen dreistimmig vorgetragene 
Volkslieder, deren Texte von Chorleiterin Susanne Reinsschmidt vorab mit verbindenden Worten und klar verständlich 
rezitiert wurden. 

Die Liedauswahl orientierte sich vor allem am Bekanntheitsgrad, sodass auch aus dem Publikum immer mehr Stimmen 
erklangen, was wiederum den Chor erfreute und motivierte: „Wir singen – und alles ist gut“ oder „Lieder singen, die 
Freude bringen“.
Wanderlieder wie „Das Wandern ist des Müllers Lust“ oder „Wer recht mit Freuden wandern will“ und „Wohlauf in Got-
tes schöne Welt“ wurden mit Hingabe von den 16 Sängerinnen und Sängern vorgetragen.
Frau Reinschmidt erinnerte mit launigen Worten daran, dass der Chor schon zur Eröffnung der Tagestätte vor fünf Jah-
ren aufgetreten war.  Ein Teilnehmer aus dem Publikum -Herr Staab- berichtete, dass er von Anfang an dabei gewesen 
sei und sich an den Auftritt von damals freudig erinnere.  Und eine andere Teilnehmerin, die wöchentlich zwei Mal die 
Tagestätte besucht, bestätigte, dass sie gern hier sei und sich vom Personal gut betreut fühle.

Den Schlussakkord leitete das immer wieder gern intonierte Lied „Kein schöner Land in dieser Zeit“ ein.  Der hoffnungs-
frohen Liedzeile „Dass wir uns treffen in diesem Saal noch so viele hundert Mal“ folgte das Versprechen der Chorleiterin, 
ganz sicher wieder zu kommen. Das nahm das Publikum mit zustimmendem Applaus gern entgegen. 

Zum Abschluss deckten die Mitarbeiterinnen der Tagesstätte die Kaffeetafel, und bei einem gemütlichen Plausch und 
dem Austausch von Gedanken und Erinnerungen endete der Nachmittag in guter Stimmung. 

(Text: Norbert Anton) 
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Auch wenn die Verantwortlichen des »HGV« noch so gerne die Kirchenbänke gegen Fest-
garnituren im »alten Pfarrhof« eingetauscht hätten, 37,5° Celsius waren fürwahr bei sen-
gender Hitze niemanden zuzumuten. Selbst zahlreich aufgespannte Sonnenschirme hät-
ten wenig Schutz geboten.

Kein Gottesdienst an Maria Himmelfahrt im Freien, 
aber mit Kräuterweihe und anschließendem gemütlichen Beieinander

Hohe, tropische Temperaturen wurden vorhergesagt und die dann auch in dieser Höhe 
eintrafen. Das Risiko, jemand könne zu Schaden und möglicherweise ärztlich behandelt 
werden müsste, war dann doch zu hoch. In Absprache mit Diakon Alexander Fuchs fand 
deshalb der feiertägliche Gottesdienst an Maria Himmelfahrt, bzw. Aufnahme Mariens in 
den Himmel (lateinisch: »Assumptio Beatae Mariae Virginis«) in der Pfarrkirche statt. Pfar-
rer i.R. Karl Mödl hatte für diesen Schritt Verständnis, wenngleich er allzugerne eine Frei-
luftmesse gehalten hätte. Darüberhinaus war in diesem Jahr bei der Zusammenstellung 
der Kräuterbüschel Kreativität gefragt, denn die meisten Blumen waren schon abgeblüht 
oder sogar eingegangen. Die Hitzewellen hatten, was zu erwarten war, auch hier ihre Spu-
ren hinterlassen.

Nach dem Gottesdienst folgte das Gesellige. Noch klang im Vorfeld die Frage nach, was 
es denn zu essen gäbe; da war aber noch die »Küche« des alten Pfarrhauses in der 
Planung. So ganz ohne sollte aber der Mittagstisch nicht ausfallen. Und so bereitete Hil-
degard Rosner eine leckere, mit vielen Gewürzen bestückte Suppe vor, wovon im Mehr-
generationenhaus und auch im schattigen Draußen reichlich Gebrauch gemacht wurde. 
Den Getränkeservice übernahm Alexander Fuchs. Abgerechnet wurde im allerbesten Ver-
trauen auf Spendenbasis. Der Heimat- und Geschichtsverein bedankt sich ganz herzlich 
für die gute Beteiligung und die bei diesen Temperaturen wohltuende erfrischende Kom-
munikation.
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Runde Tische am einigermaßen schattigen Plätzchen des 
Mehrgenerationenhauses

Gemütlich war es auch im »MGH-Café«.

Ein nicht alltäglicher Frühschoppen zwischen MGH und 
Pfarrhaus; man könnte sich dauerhaft daran gewöhnen.

Alles ist getrunken und gegessen; die Akteure Hildegard 
Rosner und Alexander Fuchs gönnen sich die verdiente 
Pause in Gesellschaft mit Gaby Sauer, Gerlinde Pfeifer und 
Gaby Schmitt

Zur Historie der Kräuterweihe:
Einer Legende nach geht das Brauchtum der Kräuterweihe auf den Kirchenvater Johannes von 
Damaskus zurück. Als er das leere Mariengrab öffnete, sei ihm Grab ein Wohlgeruch nach Rosen 
und Kräutern entstiegen.
Mit dem geweihten Kräuterstrauß (mundartlich: »Wäzzberre« oder »Wärzberre«), der aus verschie-
denen Kräutern der Jahreszeit zusammengestellt wird, sollen Haus, Hof und Vieh vor Gefahren 
geschützt werden.
Dem drohenden Verschwinden dieser Tradition versuchen viele Vereine - auch im Landkreis Aschaf-
fenburg - entgegen zu wirken. Vor allem sind dies Berichten zufolge Heimat-, Wander-, Obst- und 
Gartenbauvereine. Kräuterbüschel werden meist am Tag zuvor zusammengestellt, zu einem Bün-
del gebunden, zum Verkauf oder auch gegen eine Spende angeboten. Nach der Weihe wird das 
»Kräutergesteck« am Gebälk des Hauses oder Hofes angebracht. In der Kräuterweihe vereinigen 
sich Tradition und Frömmigkeit verbunden mit dem Bestreben, Erhaltenswertes nicht verloren ge-
hen zu lassen.
In unserer Region bildet nicht selten die Königskerze den Mittelpunkt des Kräuterstraußes. Eine 
Blume, Dahlie oder Rose, sollte den Strauß als Gruß an die Mutter Gottes schmücken. Verwende-
te Kräuter sind u.a.: Blutköpfchen, Herrgottsschückelchen, Johanniskraut, Rainfarn, Schafgarbe, 
Spitzwegerich, Salbei, Ringelblume, Beifuß, Dost, Wegwarte, Meisterwurz, Eisenkraut, Thymian, 
Zinnkraut, Goldrute, kleines Weidenröschen, Frauenmantel, Taubnessel, Baldrian, Leinkraut, Mal-
ve, Odermenning, Tausendgüldenkraut, Hirtentäschel, Bibernelle, Fingerkraut, Huflattich, Wund-
klee, Weinraute, Mariendistel, Alant, Brennnessel, Kamille, Getreide sowie folgende Gartenkräuter: 
Borretsch, Estragon, Pfefferminze, Liebstöckel, Wermut, Zitronenmelisse, Salbei und Majoran.
Von Geschichts- und Wandervereinen weiß man, dass - wie in Johannesberg auch - Heilkräuter-
wanderungen durchgeführt werden, um das überlieferte Wissen, die Bedeutung und die Wirkung 
der Kräuter den nächsten Generationen weiterzugeben.
(Text und Bild für den Heimat- und Geschichtsverein Johannesberg: Michael Rosner)
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Wir, der 1. dt. Flaschen Museums Verein, schreibt Kulturgeschichte mit dem Transport-
mittel für Flüssigkeiten, der Flasche.

Zum 2. "Café unter der Sommerlinde" Event am 15.08.2026 14-18 Uhr: (Der Erlös geht in 
die Weiterentwicklung der Museums)

Unsere Opel Freunde aus dem Kahlgrund waren mit zahlreichen alten PKW’s hier und haben 
zum stimmungsvollen Flair beigetragen, und dazu eingeladen an den Klassikern vorbeizu-
schlendern, und sich mit mehr Informationen zu versorgen. Danke an alle, die ihr Schätzchen 
hergefahren haben &  ein Riesen Danke an unsere Crew, die gut gelaunt und so positiv die 
Getränke und Co. an die Tische gebracht haben!
Zwar war es sehr warm, trotzdem hielt sich die Besucheranzahl auf dem hohen Niveau vom 
1. "Café unter der Sommerlinde“. Die hausgebackenen Kuchen wurden auf Oma`s Tellern 
serviert, und statt Kaffee wurde, aufgrund der Hitze, auf alkoholfreie Varianten und leckere 
Spritz Getränke zurückgegriffen.

Die Gründungsmitglieder Ute und Markus T. haben in Interviewform einige spannende De-
tails zum Museum verraten, unter anderem 
auch, dass schon so manche Flasche ab-
gegeben wurde, die jetzt in die Runde der 
zu katalogisierenden Flaschen kommt. Viel 
Forschungsarbeit, aber auch dafür steht das 
1. deutsche Flaschen Museum.

Es war so schön und erfolgreich, dass soll-
tet ihr euch das nächste Mal, am 19. Sep-
tember 2026 von 14 - 18 Uhr nicht entgehen 
lassen.
(Text: Martin Beucker,  Bilder: Barbara Petry)




